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^8 96 . Freitag , de« 25. April LS19 S». Jahrgang
HagLSneirigÜeiten.

Bade«.
H , Karlsruhe , 24 . April . Die Hsf -

vnd Landesbibliothek hier führt künftig die
Bezeichnung : LandeSbibliothek inKarls -
rnhe .

Karlsruhe , 23 . April . Des General -
kommardo erläßt einen Befehl , wonach i «
Laufe des Monats April sämtliche
Truppenteile des 14 A K. , ausge¬
nommen die Verbände des badischen Volks-
Heeres oder der künftigen Reichswehr , aufge¬
löst werden . Für die künftigen Formali¬
täten der ReichSwehrverbände werden Kaser¬
nen iu Mannheim , Heidelberg , Bruchsal,
Durlach , Karlsruhe , Rastatt , Osfenburg,
Lahr , Freiburg , Villingen , Donaueschingen und
Konstanz bereit gestellt werden . Die Bereit¬
stellung ist nur eine vorläufige , da die augen¬
blickliche Lage ihre endgültige Festsetzung noch
nicht zu!äßt .

Karlsruhe , 23 . April . Die Gemeinde
Friedrich Stal hat von der bisherigen Hof¬
domäne eine größere Fläche des anstoßenden
ehemalige » Großherzoglichen Wildparkes
auf die Dauer von 2b Jahren gepachtet
und wird dieSfelbe zum Anbau von Feld¬
früchten an die Bewohner von Friedrichstal
mietweise «blaffen.

A Karlsruhe , 24 . April . Zu den um-
lonferdkn Gerüchten , wonach Soldaten der
badischen Frer « llligen°-B «taillone nach Wärt -
temderg und Bayern abgegeben werden sollen,
hat die badische Regierung einer in dieser
Angelegenheit bei ihr vorstellig gewordene»
Delegation des Mannheimer Aktionsausschusses
die Antwort erteilt , daß sie weder beabsichtige
noch willens sei , Truppen nach Württemberg
oder Bayern zu entsenden.

KI Karlsruhe , 2b . April . (Die Gene -
ralstreikShstzs in Baden .) Die amtliche
„KarlSr . Ztg .

" schreibt in einem Leitartikel
ihrer heutigen Nummer , daß , nachdem von
de» Mannheimer Lü -ksradikalen der Gedanke

W W klMM
Original - Roman von Lola Stein .

(Fortsetzrmg.)
Eine scheue und verbrecherische Lat zog

die andere nach sich , Schuld reihte sich a»
Schuld . Immer dichter verstrickte sich da» Retz
von Sünde und Qual .

And er konnte nicht mehr zurück . Run
nicht mehr . Jetzt mußte er neue Summen
wagen und immer wieder neue , um die alten ,dis verlorenen , die verwetteten , verspielten,
verspekulierten wieder einzuholen . Ein Zurück
gab iS nicht mehr für ihn . Nur ein Vorwärts
in diesem tollen und entsetzlichen Treiben .

Und Wer» KatschinSka schien unersättlich !
Welche Unsummen waren in diesen Monaten
durch ihre schön gepflegten kleinen Hände ge¬
flossen ! Wozu brauchte sie das Geld ? WaS
fing fie damit an ?

Reimers , der aus bescheidenen Verhält¬
nissen stammte , der selbst solide und gut bür¬
gerlich veranlagt war , bis diese dämonische
Krau Macht über ihn gewann , begriff immer
«och nicht , wie diese für seine Begriffe uner¬
meßlichen Summen der Baronin leicht und
spielerisch durch die Finger ranne « . Er wußte
nicht, daß ein einziges Kleid, zwei- oder drei-

der Errichtung der Räteherrschaft einstweilen
rurückgestellt worden ist , das neueste Mittel ,mit dem nunmehr Unabhängige und Sparta¬
kisten in Baden zu arbeiten gedenken , der
Generalstreik ist. Er soll in Mannheim und
dann in ganz Baden proklamiert werden , um
jene 14 Forderungen des sogen. Mannheimer
Aktionsausschusses durchzudrücken. Die Uaabh
soziald Partei Badens hat za Ostern einen
hetzerischen Aufruf erlaffen , in welchem von
neuem die Räteherrschast verlangt und für den
Gedanken eines Generalstreiks Stimmung ge¬
macht wird . Agenten der Unabhängigen und
Spartakisten durchreisen unser Land , um das
hetzerische Flugblatt zu verbreiten und die
Arbeiterschaft zum Generalstreik aufzuputschen.
Wir glauben , so schreibt das amtliche Organ ,über dis Stimmung im Lande soweit unter¬
richtet zu sein , daß wir sagen können : Die
Generalstreiksidee ist bei uns aussichtslos , die
Hetze wird erfolglos bleibe» Und eine Rück¬
sprache mit unterrichteten Kreisen in Mann¬
heim bestärkt uns in dieser Auffassung. Aber
gleichwohl wäre es unklug , den Ernst der
Lage zu verkennen Es gilt , dem wahnwitzi¬
ge« , skrxpellosen Treiben rechtzeitig entgegen
zu treten

Dnrlach , 25 April . Die auf kom¬
menden Samstag anberaumt gewesene b
Landesversammlung der Arbeiter - , Bauern -,Volks- und Soldatenräts Badens ist auf den
S . Mai verschoben worden .

VA Oftersheim , 22. April . Dem
Müller Leitz hier wurden die frisch gesetzten
Obstbäume gestohlen. Die durch den Krieg
sehr gelockerte Moral unseres Volkes hat den
Kreis der von Dieben begehrten Objekte sehr
weit gezogen.

^ Heidelberg , 24 . April . Bei einem
Einbruchsversnch in der letzte« Nacht ge¬
lang eS einen der Täter festzunehmen. Die
Untersuchung der Kriminalpolizei führte auf
die Spur einer Einbrecherbande , die in
der letzten Zeit verschiedene Einbrüche unter¬
nommen hat . In Ziegelhäuser , wurde

mal getragen , und dann achtlos beiseite ge¬
worfen , oft Tausende verschlang, daß ihre
Schatulle sich mit Edelsteinen fällte , an deren
Flimmern und Blitzen sie Freude empfand,
daß für Blumen , Autos , Kleinigkeiten, für alle
die tausenderlei Bedürfnisse einer schöne» und
maßlos verwöhnten Frau große und größte
Summen noch nicht genügten .

Oft nahm er sich vor , ernsthaft mit ihr zu
sprechen , ihr seine Mißerfolge eiuzngestehen,über ihre eigenen Geldverhältniffs endlich ein¬
mal volle Klarheit zu erlangen . Aber ein
Druck ihrer « eichen Hand , ein Lächeln deS
aufreizenden Mundes , ein lockender, spiele¬
risches Wort , ein halb geraubter und halb
gebotener Kuß — flüchtig und selten nur ,und darum sei» Verlangen zu höchster Glut
entfachend — machte ihn wieder willen- und
« achtlos , machte ihn zu dem Sklave» dieser
Fra « , die «ach seinen Seelenqualen nicht
fragte und lächelnd und ruhevoll ihn ver¬
bluten ließ.

S .
Jost hatte beschlossen , ernsthaft mit seiner

Braut zu sprechen , aber ihre vollendet ge¬
spielte Naivität entwaffnte ihn wieder ein¬
mal .

Die Einwände , die diese reife, schöne Frau
Vvrbrachte, und die s» kindlich klangen aus

ein ganzes Warenlager der Bande entdeckt,in dem man u . a . sämtliche Kleidungsstücke
fand , die beim Einbruch im Hause der Fa .
Oppenheimer entwendet worden waren . Man
fand ferner Stiefel , Treibriemen und eine
Menge Lebensmittel .

Heidelberg , 24 . April . Wege«
schweren Diebstahls hatte sich die Kranken¬
pflegerin Gertrud Kirchn er vor der Straf¬kammer zu verantworten . Die Angeklagte
verbüßt zur Zeit , weil sie bei einer frühere «
Inhaftierung eine Gefangenenanfseherin über¬
falle« und durch Knebelung getötet hatte , eine
6jährige Zuchthausstrafe Bor Antritt dieser
Strafe war sie bei einer Arztfamili « als
Krankenpflegerin tätig und hatte dort Gilber -
sachen im Werte vvn 30000 Mk gestohlen,von der hiesige » Strafkammer erhielt fl» nun3 weitere Jahre Znchthaus und 10 Jahre
Ehrverlust

/ X Weinhei « , 24Wlpril . In - er Um¬
gegend ist dir Gendarmerie umfangreichen
schwarzschlachtungen auf die Spur ge¬kommen In Großsachsen wie in Eutershausen
wurde das Fleisch von heimlich geschlachteten
Ochsen beschlagnahmt .

K Erfold b . Walldürn , 25 . April . » ,n
noch unbekannten Tätern wurde in die Woh¬
nung des HanptlehrerS Merle eine Hand¬
granate geworfen . Die Granate explodierte,hat aber glücklicherweise niemand getötet .

-v Achern , 2b . April . Die Bad . Nachr .melden, daß die letzten kalten Rächte im
mittelbadischen Obstgebiet an Pflaumen , Früh -
zwetschgen und Birnen große » Schaden
augerichtet haben .

Osfenburg , 2b . April . Die In¬
haberin eines hiesigen Uhrengeschäftes wurde
mit ihrem Sohn unter der Vorspiegelungeines Goldverkaufs in ein Karlsruher Hotel

elocht Dort traten drei Männer al» Sicher-
eitSbeamte auf und raubten der Geschäfts¬

inhaberin den Betrag von 83000 Mk . Dir
flüchtig gegangenen Täter kannten verhaftet
dem verführerischen Munde , brachten ihn zum
Lachen Daß sie in allen praktischen Dingen
deS Lebens so völlig unwissend schien , daß sie
so gar kein Verstandesmensch war , nur Weist,nur schönes , verlockendes Weib , geschaffen zurLiebe und zum fröhlichen Lebensgenuß , einzig
dazu , entzückte ihn immer von neuem . Und
in seiner blinden Verliebtheit durchschaute er
nicht, was echt war an dieser Frau und was
gespielt.

Als er ihr dringend abriet , die Diamanteu -
aktien zu kaufen, war fie sofort bereit , seinem
Rate z« folgen. Sie stellte die Sache völlig
harmlos und ganz nebensächlich hin und Jost
schalt sich innerlich selbst , daß er Wera auch
nur Minuten mißtraut .

„ Die paar tausend Mark , «m die e» sich
handelt , sind ja so unwichtig , Liebster, " sagte
sie . „Ob ich sie in Diamantenaktien oder in
anderen anlege oder auf dre Sparkaffe bringe ,da- bleibt sich ja ganz gleich .

"
„Das tut es auch. Es ist nur des Prin¬

zips wegen, Wera . Ich möchte nicht, daß d«
dich überhaupt jemals in Börsengeschäfte ein¬
läßt . Gib mir deine paar tausend Mark , und
ich lege fie dir sicher an .

"
Zu dreieinhalb Prozent ? " fragte fie

spöttisch und lachend.
(Fortsetzung folgt .)



und der größte Teil des Geldes wieder bei¬
gebracht werden .

Et . Georgen b . Freiburg , 25 . April .
Die . Volksmacht" berichtet Aber eine große
LebenSmittelschiebung . Danach sind
größere Menzen Zucker , Mehl . Büchsenfleisch
usw aus dem im Herbst 1St8 hierher ver¬
legten Lebens mittellager des Ksmmunalver -
bandes Kalmar nach Freiburg weggeführt
worden Bei einer Haussuchung fand man
die Lebensmittel . Zwei Personen wurden
verhaftet .

^ Lörrach , 24 April . Bei einem
Schm , gzelversuch wurde in der Nacht zum
Ostermontag der stellenlose Arbeiter Karl
Reisin ger von einem Schweizer Grenzposten
erschossen .

Enge » , 25 April . Die Erdrut¬
schungen am Hohenstoffelu , über die
wir berichtet haben , haben in den l tzten
Lagen noch ««gehalten Ueber 20 Morgen
Wald sind dem Erdrutsch bereits zum Opfer
gefallen

^ Bekämpfung des Schleichhandels .
In der ersten Hälfte der Monats April er¬
folgten bei der FohndungSobteilung des Badi¬
schen Kr ngs wucheramteS 700 Anzeigen wegen
Schleich- und Kettenhandels und unerlaubten
Ankaufs von Lebensmitteln Bei den Zug¬
kontrollen und bei der Ueberwachung des
Güterverkehrs wurden in dem gen. Zeitraum
beschlagnahmt : über 11000 Eier . 225 Ltr .
Oel , 115 Ztr . Mehl . 80 Ztr . Tabak , 100000
Ziaarren , über 5000 Ltr Wein und über
1000 Ltr Branntwein , sowie viele Zentner
Fleuch Verschiedene Personen wurden wegen
EchlerchhandtlS testzenommen , so Alb Müller
von Konstanz , Meinrad Riegel von Konstanz
vnd Karl RimmeleApon . Allensbach , welche
große Mengen Lebensmittel auskauften und
nach Norddeuischland lieferten . Ferner wur¬
den 20 heimlich gehaltene Schweine fest¬
gestellt.

Deutsches Reich.
* Berlin , 25 . April . Da » „ Berliner

Tageblatt " meldet : Der Ministerrat beschloß ,
daß die deutsche Friedenskommission
von 15 Pressevertretern begleitet sein wird ,
die Montag abend mit der Abordnung nach
Versailles abreisen und DienSt « g abend
in Versailles eintreffen werden .

* Berlin , 25 April . Die Morgenblätter
berichten aus dem Haag : Der Berliner Korre¬
spondent des „Daily ChroniAe " hatte eine
Unterredung mit dem Ministerpräsidenten
Cchridemaun . Dieser erklärte , daß die
deutsche Nationalversammlung ganz bestimmt
über den Frieden befragt werde« würde . Nur
wenn es sich ergeben sollte , daß das Urteil
der Nationalversammlung so auSfallen sollte ,
daß Deutschlands Antwort nur von einer
kleinen Majorität getragen sri, dann erst müsse

das Volk in seiner Gesamtheit durch Abstim¬
mung befragt « erden . Der Berichterstatter
erklärte ferner : Nach seine « Erkundigungen
in deutschen RegiernngS kreisen sei eS wahr¬
scheinlich , daß der Vertrag anch «ach Unter¬
handlungen und Erörterungen nicht unterzeich¬
net « erden würde , da die deutsche Regierung
davon überzeugt sei , daß eine vernünftige
Unterlage für den Frieden nicht erreicht wer¬
den könne.

* Berlin , 25 . April Einen kühne »
Streich verübten zwei Unteroffiziere
der Regiernngstrupppe « . Sie er¬
brachen nachts die Schuppen der Fluzwerk -

zeuge Otto in München und schobe« Fok-

kerapparate ins Freie . Bon der Wache über¬
rascht , gaben sie sich als Spartaklsten aus
und ließen sich von den Roten Gardisten beim
Abflug helfen . Dann flogen sie mit zwei
Flugzeugen davon , die sie m Bamberg
ablieferten .

* Berlin , 2» April . Dem „Berl . Lok .-

Anz .
" zufolge wird das Große Haupt¬

quartier demnächst von sich aus seine
Auflösung beantragen , da seine weitere
Existenz in Anbetracht des Amstandes , daß
die KnegSoerhllsdlmigen ihr Ende erreicht
haben , nicht mrhr vonnöten sei

* Berlin . 25 . April . Dis „ Deutsche
Allgemeine Zeitung " berichtet über den
Transport der Armee Haller , daß die
deutschen Linie» bei Lissa in Posen bisher
von erwa 40 000 Mann passiert worden find.
Im Stabs des Generals HaSer , der das
polnische Gebiet ebensall» bereits erreicht hat ,
befänden sich 5 französische Generäle .

* Berlin , 25 April . Die Berliner
Kellner habe» gestern , dem „ Berl Tagebl .

"

zufolge , beschlosieu , am 1 . Mai nicht zu
arbeiten . Durch diesen Beschluß sind die
Inhaber der öffentlichen Gaststätten in eine
schwierige Lage versetzt worden .

* Berlin , 25 . April . Die „Boss . Ztg .
"

erfährt aus Halber st « dt : Der frühere Po¬
lizeipräsident von Berlin , Eichhorn , wurde
gestern nachmittag auf dem Bahnhofs in
Halberstadt durch die Kriminalpolizei ver¬
haftet , als er mit seiner Frau in den Harz
fahren wollte . Gegen Abend wurde Eichhorn
von einer großen Volksmenge wieder befreit .

* Berlin , 25 . April . Wie der „Berl .
Lokal.-Anz .

" berichtet, ist da» Untersee¬
boot - Hebeschiff Vulkan , da» der eng¬
lischen Regierung ausgeliefert » erden sollte,
bei schwerem Wetter in der Nordsee
gesunken . .

* Berlin , 2L. April . Der „Berl . Lok .-

Anz .
" meldet aus Köln : Aus Befehl der

Marschalls Foch « erden vorläufig keine
Pässe mehr für dar besetzte Gebiet
genehmigt . Die Deutsche Waffenftillstands -
kommission hat dagegen Einspruch erhoben .

* Berlin . 2S April . Ae» „ Berliner
Tageblatt " wird ans Hamburg berichtet ,
daß nunmehr auch der „ Imperator

"
, vor

de « Kriege der größte Dampfer der Welt und
der Stolz der deutschen Schiffahrt , an Eng¬
land ausgeliefert wird . Er verläßt heute
den Dock , u« zum bunkern nach Laxhaoen z«
gehen .

* Berlin , 25 . April Mie dem „Beist.
Lok - Anz .

" aus Esten berichtet wird , sind
nach amtliche» Feststellungen bei den letzte»
Düsseldorfer Unruhen 40 Zioilisten und
Soldaten getötet und 114 Zivilisten und 38
Soldaten verwundet worden .

* Berlin , 35 . April Hie Berliner
Morgenblä ter melden aus Augsburg :
Rach den „Augsburger Neuesten Nachrichten"

haben dis Münchner Spartakisten die
Uuteroffizierschule in Fürstsnfels -Bruck besetzt .
Kommunistische Truppen befinden sich im An¬
marsch ans Augsburg . Der Gsmsinds Bad
Aibling wurde von den Spartakisten eine
Kontribution von 50000 Mark auferlegt .

KrskkrsiÄ.
AT .B . Paris , 24 . April . Rach de«

Echo de Pari » wird ein Auszug a « S den
FriedenSbedingungen am Sonntag , de«
4 . Mai , in den Blättern veröffentlicht
werden . Der Auszug wird drei Zsitnngs -

seiten umfassen.
Paris , 28 April . Die Bolkzähluug

i « Elsaß , dis soeben beendet wnrse , ergab
folgendes Ergebnis : 59 Prozent Elsässer,
lO Proz Einwohner , deren Eitern teils Deutsche,
teils Elsässer sind, 28 Prozent Brutsche und
8 Prozent verschiedener Nationalitäten .

Englnuv.
London , 24 . April . (Reuter .) Bonar Law

erklärte gegenüber einer Deputation der
liberalen Frauen , die strenge Blockade sei
schon sehr gemildert , um dis Verteilung der
für Deutschland und Oesterreich bestimmte »
Lebensmittel zu erleichtern . Bei der Uaterzeich-

uung des Friedens würden alle Einschränk¬
ungen beseitigt . Er erwarte jedenfalls baldige
Vorkehrungen , die es den Alliierten ermög¬
lichen , die große Rot i .i diesen Ländern zu
mildern .

Tch - ffen- erichl Dnrlach . ErgeimS der Schöffen -
gerichtsfitzuug vom Mittwoch , den 83 . April IS>3 :
1. 1 ) Emil Albert Rapp , 2 ) Georg Albert Schöpfte,
3 ) Jakob Leiter , alle aus Langensteinbach, wegen
Diebstahls , Rupp und Schöpfte « ege» Hehlerei je
S Tage Gefgs. , Leiter 1 Tz Ge,gs. 8 Heinrich
Büljner aus Aue wegen Diebftuhls, 1 Woche GefgS.
S Christian Aiener aus Durlach « ege» Beleidigung,
SO Mk . Geldstrafe 4 Gustav LautenschtSger aus
Weingarten wegen Uebertretung der Polizeistunde,
20 Mk . Geldstrafe. 5 . Oskar Karl Wörner aus Duv-
lach wegen groben Unfugs, 5 Mk Geldstrafe. 6 Al¬
fons Anderer aus Reichenbach wegen Betrugs , 14
Tage Gefgs. 7 . Emil Kern aus Kappelrodeck wegen
Betrugs, 3 Monate Gefgs.

Amtliche Bekanntmachungen .

Verordnung .
(Vom 7 . April ISIS )

Die Bestimmung des 1 . Mai als gebotener Festtag
betreffend .

Auf Grund des tz 3SS Ziffer 1 des Reichsstrafgesetz -
buches hat das Staatsministerium beschlossen und ver¬
ordnet im Namen des badischen Volke-, was folgt :

8 1
Der 1. Mai wird als gebetener Festtag im Sinne

des 8 1 Absatz 1 Ziffer 1 der Verordnung vom 18iJum
1892, die weltliche Feier der Sonn - und Festtage be¬
treffend, in der durch die Verordnungen vom 3l . Juli
1896, SS . Juli 1838 , 3 . August 189», 22 . Februar 1900
und SO. Februar 1907 bewirkte» Fassung (Gesetzes- und
Verordnungsblatt 1898 Seite 287, 1898 Seite 240,
1898 Seite »69 wrd 426 , 19«0 Seite 4SI . 1907 « eite
139 ) erklärt .

Die Bestimmungen dieser Beuarduemg stadea auf
ihn entsprechende Auwcnduug

S -
Die Verordnung tritt mit de« Tag« der 2

kündung in Kraft
Karlsruhe , de« 7 April 1919

Der Staatspräsident Der Minister des In « »» :
Geiß _ « emmele

Zwangs - Versteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das

in Gemarkung Durlach belegene , im Grund¬
buchs von Durlach zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf den Namen
des Kaufmanns Karl Leußler in Durlach -Ordert

eingetragene , nachstehend beschriebene Grund¬
stück am

Mittwoch , de« 3«. April 1919 .
vormittags 9 Nhr,

durch das Unterzeichnete Notariat in dessen
Diensträumen — Amtsgerichtsgebäude Zimmer
Nr . 9 — versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 16 De¬

zember 1918 in das Grundbuch eingetragen
worden

Die Einsicht der Mitteilungen des Grund¬
buchamts sowie der übrigen das Grundstück
betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
SchätzungSurknnde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung . Rechte , soweit
ste znr Zeit der Eintragung des Versteigerung »
vcrrnerckeS ans de» Grundbuch nicht ersichtlich ,
waren , spätestens i« LersteigermHstermi » vor j
der Aufforderung zur Abgabe vo« Geboten an -

Mruelden und , wen« der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der

Feststellung des geringste» Gebotes nicht be¬

rücksichtigt und bei der Verteilung de» Ler -

steigerungSerlöseS dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten nachgesetzt
werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung ent¬

gegenstehendes Recht haben , werden aufge-
"

, vor der Erteilung des Zuschlags die

Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
des versteigerten Gegenstandes tritt .

Aelchrei - nng des z« »ersteigernde »
Grundstückes :

Grundbuch von Durlach Band 9 Heft 18
Bestandsverzeichnis I .

Lagerbuch Nr . 222 : 2 » 17 qm H „ , rite
mit Gebäuden im OrtSetter Lammstraße
Nr . 25 . Hieraus steht : Ein zweistöckiger
Wohnhaus mit Balkenkeller und zwei¬
stöckigem Seitenbau mit Wohnung und
gewölbtem Keller nebst Hinterbau mit
Wohnunff , es Nr 220 . Christian Lerch
Witwe und Rr . 22l » . selbst , as Rr -
222 » . selbst . Nr 223 , Ludwig Meier ,
Banschloffer. Rr . 228 », Leopold Friedrich
Schocker , Mscodreher

Schätzung « it Zubehör 23000
„ ohne „ 22781

Dur lach , den 7 . März 1919 .
Katari«1 Vnrkach I «Ls Kassstreckanasgerickt-

«rtrtsvbt «tu S»ä » 1t rivdtvUL»ävI-
kriilltsrlLdlsttsa su» üer

ääL6rärogerje ^ug .kersrNaekt
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Freiwillige GrNSMsserlleigkMg.
Auf Antrag der Erben der Glasermeister Fried¬

rich Waag Witwe , Friederike geb . Weickert in
Durlach , werden am

Montag , de « 28 . April l . I » . ,
vormittag » sO Nh ».

i« Not . I hier die zum Nachlaß gehörigen Grund¬
stücke durch das Notariat ! in denen Dienfträumeu —
Amtsgerichtsgebäuöe Zimmer Nr 8 — öffentlich zu
Eigentum versteigert .

Beschreibung der Grundstücke ,
u . Gemarkung Durlach .

Lgb Nr 27 s : 2 s 07 qm Hofroite im Ortsetter an
der Herrenstraße , HanS Kirchstratze Rr . 1,
woraus ein zweistöckiges Wohnhaus mit ge¬
wölbtem Keller, es Nr . 2, Marktplatz, as. Rr . 58,
Herienstraße

d . Gemaikung Aue,
Lgb . Rr . 203 : 19 » 62 qm Acker im Göhren , jetzt

zwei Bauplötze .
Das Haus Lgb. Rr 27 a eignet sich als GefchäskS -

HavS oder zu Bureauzwecken
Durlach , de« 7 . April 1919 .

_ _ Notariat I._

SMiMMlllMMl .
Nach Art . 7 des Gesetzes vom 13 März ISIS , die

Aonderung der Gemeinde- und Städtcordnung betr ,
hat demnächst in der Stadt Durlach die Neuwahl der
Gomteindoverordvotr » (früher Bürgerausschußmit¬
glieder ) stattzufinden .

Wahlberechtigt bei der Wahl der Kemeindeverord-
neten find alle stimmfähigen Gemeindebürger , deren
Ehefrauen , sofern sie das 20 . Lebensjahr zurückgelegt
haben , und wahlberechtigten Einwohner , deren Wabl
rocht nicht ruht . Wahlberechtigte Einwohner find die
i« Vollbesitze der Geschäftsfähigkeit und der bürger-
Sehen Ehrenrechte befindlichen Angehörigen des deutsche «
Reiches ( Männer und Krauen ) , welche bis zum Tag
dos Ablaufs der Einspruchsfrist gegen d :s Wählerliste
(b Aai 1918) 20 Jahre alt sind und seit 6 Monate «
»o» diesem Tage an zurückgerechuet, als» mindestens
srit 5 . November 1918 in der Stadt Dmlach ihren
Wohnsitz haben

Das Wahlrecht ruht :
1 während der Dauer der Entmündigung oder

einer wegen geistiger Gebrechen gestellten
Pflegschaft und während der vorläufigen Vor-
mundschost,

2 . infolge Aberken,ung der bürgerlichen Ehren-
rechte «»ährend der Dauer dieses Verlustes ,

3 . infolge des Ausgebens des Wohnsitzes in der
Gemeinde , wenn die Abwesenheit nicht länger
als 2 Jahre dauert .

Außerdem ruht das Wahlrecht der Gemeindebürger ,
welche in der Gemeinde keinen Wohnsitz haben

Außer den nach obiger Bekanntmachung stimm¬
fähigen Gemeindebürzeru und wahlberechtigten Ein¬
wohnern sind nach Art 8 des genannte » Gesetzes dir »
joaigo « 7lricg » t«il, »chn,er « nö - «» «« ŝarnilie «
« « gehörig « «vahlboroehtkgt , «» «leh « x - t . do»
» « fsto » « ng de » rvöhleriist « 1» D« rl « «h ihre «
R >» h « ptz ha - «« .

S « der Wahl totlnoh « «» kö« « o« « nr die
Wahlberechtigte « , dl « 1« dt « Wählerliste eia »
getrago « fi « d.

Die Wählerlisten liegen 8 Tage lang und zwar von
M » « tag , » «« 28 . Sprit bi » «»« sehliotzlith

« » « tag . do« S . Mai 1» 1»
-auf dem Wahlbüro (Rathaus Zimmer Rr 7) zu jeder¬
manns Einsicht auf . DaS Wahlbür » ist werktäglich ge«
öffnet in der Zeit von S bis 12 Uhr vormittags und
2 bis 5 Uhr nachnurtags , an Sonn - und Feiertagen
bo» V,10 bis 11 Uhr vormittags .

Die Einteilnng der Wahlbezirke erfolgt in gleicher
Weife wie zur badischen und deutschen Natipnulwahl

Einsprachen gegen die Wähle,listen find innerhalb
-der Auflegungssrift schriftlich oder mündlich im Wahl -
Bür» vorzubringen

Am 5 . Mai 1918 , abends 6 Uhr, werden d,e Wähler¬
listen abgeschlossen: Einsprachen « erden dann nicht
mehr berücksichtigt, eine spätere Aufnahme von Wählern
in die Wählerliste ist unzulässig .

VottaHrichtiA « « g So» wahlberechtigter »
« ittotft (Postkarte erfolgt « icht .

Dur lach , den 25 April 1Sl9 .
_ Semei ttderat ._

FMiidWOlck MM .
Am Mittwoch , de « S0 . Spril , nachmittag »

, 2 Uhr , nimmt der Fortbitd « ng »« „ trrricht der
Volksschule Turlach für das Schuljahr 1918/20 seinen
Anfang .

Die fortbilduugrschuipflichtigen Knaben , auch die
Von auswärts hierhcrgezogeuen , hadeu sich, sofern fie
«icht vom Besuch der Fortbildungsschule gesetzlich befreit
sind, in der angegebenen Zeit zur Teilnahme am Fort -
bildungsunterricht in der Hiudeuburgichule «iuzustnden.

Die Elter« »der bereu Stellvertreter , die Arbeits¬
buch Lehcherre« find verpflichtet, de» Schülern »ie zum
Schulbesuch nötige Zeit zu gewähren

Zuwiderhandlungen « erden mit
; Mk. bestrast.

Durlach , de« 25 April 1919.
Das Rektorat.

Städtischer Der kauf.
Im Verkauf sind

Salzbohnen und
eingern. Rotkohl (Auslandßware)
erhältlich .

Preise : für Salzbohnen das Pfund 1 Mark,
für Rotkohl das Pfund 60 Pfennig .

Auch die hiesigen Geschäfte können diese Lebensmittel
zum Berkauf an die Bevölkerung erhalten .

Durlach . den 25 April 1919
_ Kommunalverband Durlach - Stadt _

Meisch- Ausgave.
Anstelle von Frischfleisch kommt in den Metzgerläden

Büchier flcisch zur Ausgabe in nachstehender Reihenfolge :
Bei den Metzgern : 8 »-echt , Vühler , Burr , Lek ,

/ «so« , Grieb , Uansfma « « , krl «« «»t , A « « eht ,
Lo « ft Löffel , Her « «« « « LSsfol , Horm «»« « V « ll
»nd Hermann Siegrist r

Sa « tstag » de « 26 . April I » .
vormiitagS von 8 bi » 12 Uhr an die Familien mit den

Anfangsbuchstaben I, bis mir 2,
nachmittag « von 2 bis 6 llhr an die Familien mit den

Anfangsbuchstaben ü bis m t L
Auf den Kopf der Bevölkerung kommen 2l0 Gramm

Böchsenfleisch zur Ausgabe , Kinder vom 2 bis 6 Lebens¬
jahrs haben Anspruch auf die Hälfte Der Preis für
gauze Dosen , welche 850 Gramm enthalten , beträgt
5 Mark, der Kopsauleil 1,25 Mark

Zur Empfangnahme ist der FleischauSweis vorzu -
lege» » nd der Wochenanteil der Fleilchkarie abzugeben .

Kur Erleichterung des BerkaufSgefchästes bitten wir
die Einwohnerschaft , stch an dir obengenannten Ver¬
kaufszeiten zu halten .

Au die Wirtschaften erfolgt die Ausgabe im städt.
Verkauf am Samstag vormittag von 8 bis 9 Uhr.

Lnrlach , den 25 . April >819 .
_ « »immuualoeroand D»rlack>- Etadt.

Aferdeffeischverkauf.
Am Samstag , den 26 ds . Mts , nachmittag ? von

2 Uh, ab wird im Laden des Pjerdemetzqers Schneider
Uriedrichstraße 7 das Fleisch eines vom General -
kommaud» überwiesenen Pferdes zum Berkauf gebracht

Nie Ausgabe geschieht nur gegen Bezugscheine,
welche am Samstag vormittag von 8 bis 10 Uhr im
Rathaussaal in Empfang genommen werden müssen.
Der » ebensmittelousweis ist mitzubringen . Auf den
Kopf gelange « 200 Gramm zur Ausgabe .

Dur lach , den 25 . April 1918
So «im« nal »erv»»id Lurlach- Ltadt.

MN« L U
Frisch eingetroffen ^

^ ein Waggon

iviebelil
Pfund 65 Pfg

lO
^
Pfd . 60 Pfg -

I Zentner 55 .

» « M
I P,u »d 25 ^

WMM L öl.

Gvohev

Kater
swird srit
einig . Tagen

vermißt .
Der Wiederbringer erhält
gute Belohnung .

611.

GMNM GkchschM,
weiß emailliert mit Tischen, empfiehlt

Waldemar Kuttner , Eisenhandlung
Blumeustratze 15 , Telepho « 47 .

Ls .d » prs .Wis .
LLL^LLsLä , vblltist

vnrlLvd. LoLe 8od!sL - n. Völderstr. »
SpreLdrsit: Vorm. 8— 12 , nrwbm. 2—6 vür . I

Gesucht wird auf sofort oder 1 . Mai

tüchtiges Alleinmädchen
bei hohem Lohn Gute Zeugnisse erforderlich

Frau Ltti »« vr
Kaiser st raste 83 »

88

Vrsuuec Wotsshski!
üb . dem
rechten
Auge kl
Narbe ,
auf den
Namen

Peter hörend , ist entlaufen
Abzuqeben gegen Belohnung
bei Lieble , z Weinberg
Bor Ankauf wir d gewarnt

Ein
schwarzer

Jagd¬
hund m
Halsband

gezeichnet PH Lust, ist ent¬
laufen . Abzugeben grgen
gute Belohnung bei PH
Lust z Hochburg , Hohen-
« ettersbach .

Fahrrad Ventilgummi
( F « cdensware ) hat abzuge-
bcn von V- Meter an auf.
wärts , so lange Vorr . reicht.
Gelegenheit für W 'ederver-
käufer. Franz Rieth ,

Jmberstr . 8, 2 St l .

Hobelspäne
sind fortwährend zu haben
bei Gottfried Storch L
Sohn , Weingarterstr . 16.

Sieh , dasGute liegt so nah "
Was hilft alles Klagen über hohe Preise von Wein und Bier , die

knappen Bestünde find schuld und können noch lange nicht besser und
billiger werden

Da naht der Retter tu der Rot , der bei kommender warmer
Jahreszeit sowohl im Gasthaus , als auch in der Familie Abbilfe und
Labung bringt , das aus bestem altem Apfelwein hergestellte, gut haltbar «

. Apfclaoid
'

ge (uud, erfrischend und Durst löscheud »ei äußerst mäßigem Preis ,de» meisten » öden oder ö!« tt von der Quelle erhältlich
-ie ' - 'Liter-N . j» 3t M . . -je lMer-U j> kS M .

Ei « » ersuch führt za da « «»ni >eu, » «zog ! "WG

:n

Geldbuße bis zu
Akein hergestellt in der

M « Willi WO sTele-huly

ilscdi .
I«WW

s bi» 3 LfmmvrmitLLvds u . .
Ludsd . unk sokort oL. »pötsr >

Abgabe in den Läden flaschenweise, aus der Brauerei zugeführt»ur korbweise (SO Fy . Flaschenpfand ist zu hinterlegen .

üngsbats srdstsn an L . Aolbsr, llussltorstr. 15, 2 . 8t.

zichists « chm
für Hausarbeit gesucht. Ein¬
tritt sofort .

A Geiger , Durlach ,
Hauptstraße 30 .

Kill
luvg . war , gut kochen und
alle Hausgeschäfte versteht,
zu kleiner Familie nach
Zürich (Schweiz ) gesucht.
Auskunft

Beiz ung , Ki llisfeldstr 8Ü .

Gesucht
wird ein Mädchen od. emo
Frau für Hausputz am
Freitag nachmittag oder an
zwei Vormittagen

Sophienstr . 7, 2 St .
Suche per sof od . i . Mai

Mädchen ,
die in der Lage ist , eine»
kleinen bürgerlichen Haus¬
halt zu führen , in Betracht
kommen nur solide Personen
mit guter Empfehlung .
Näh bei Galler , Karlsruhe
Waldhornstraße 28 , 2. A .

Wgttk5 MaWö
nicht unter 16 Jahren , wird
für kleinen Haushalt sofort
gesucht Zu erfragen Karls¬
ruhe , Raldhornstr 30 im
Laden »der 2 Treppen .

Lra » für Garton »
arbsit gesucht .

Msltkestraszs 22 .

Raves WWü
2g Jahre alt , sucht Be¬
schäftigung für ganze und
halbe Tage gl . welcher Art .
Angebote unt . Nr . 553 an
den Verlag erbeten .

Zu verkaufen
Schuhmacher - , Schneider -,
versch . Systeme Familien -
Nühnrafchinon , kein Holz-
gestcll , und Radeln Re¬
paraturen werden an¬
genommen

Bäderstr . 3, 2 . St .

LiWWMöe
Inli «» Scharfer
Bl« «« «»» Drsgeri «

Alins - LeWM«
Ersah für Kerzen
1 Paket ( 10 Stück)

Mark 1 . —
Wiederverkäuf entsprechend

billiger , zu haben bei
PH . « leibet , Mittelstr 12.

Einige Wazcn

Sägmehl
sind sofort abzugehen

Stuhlmükler , Tagwerk ,
Ber ghausen

Zu verkaufen
'

eine Ziehharmonika (echte
Tiroler ) , Zrcihig mit 12
Bässen u . Lederbalg 200
sowie ein guterhaltener

Benzinmotor
8 , Preis 1200 ,pl . An-
zusehen 6 — 7 Uhr abends .
H. Beizung , Killisfeldftr . 8II.

Aus »erLenzenhud ist
Wiese von 1131 qm

zu verkaufen.
Schrift !. Anged . erbeten an
JuliuS Loeffel , Chemiker u.
Kaufmann , Palmaienstr . 4.

Zu verkaufen
^

1 Eardidfahrradlamps , 1
englisch- französisch. Wörter -
buch , sowie Bücher ittr die
kuufm. Handelsschule , I gr.
neuer Waschkorb

Kriedrichstr. 1 , 3 . Kt . r.

Zwei Gehröcke
( dunkelblau) zu verkaufen

Kißling , Lammstr ! 5

2 DeigematSe
lÄltrrtnm ) zu verkaufen
Weißmann , Killisfeldst 11IV.



_ oi '
Z

'SnisisiTi

vis üfKZMLtrW äk? sUdkLuejM I8t <stzr Lo»8M VkkM Kr Sur-Ired iss e . 6. m. d. ü.
Nr 80 kleohs» Lt»»edrsidozvd »ilr Kanu jockor » »»» LUgUock verilsn . Lutu,b « s»ob«tn» oiaä In jsäsr TforauadgadostsUo - u lladsu . -

^ O - Si ' XTsr. s . Lms .
Lbiursi ? <Z.SLQ . N .S -O .S » . ^ LLr .r ^L .OL

clerir ^ Q '? ' , r1s .c-L2.m - V,k2 HL2 .3? Lrss ' W , 8 HL2 .27 :

b ttLXA <» XI ö N » « -«- . » L ! I « « VS « S8 » W .
UL . ver trviv Mntrilt r «t Kr v « 8ars MtsUeäsi ' / « äivsem 8pi6l ^ufAtzdodsu .

Todes - Anzeige.
Schmerzersstllt machen wir die

traurige Mitteilung , daß es Gott
dem Atimücttigcn geiallen h«t ,
unsere liebe Müller , Großmutter ,
Schwester, Schwägerin und Tante

Luise Hofer
sed . Weigel

heute vormittag 8V< Nhr im Alter von
58 '/, Jrhren zu sich zu rufen.

Um stille Teilnahme bitten

Tie tMkM-es Hkkckiekurn .
Durlach , den SS April >9 ! 9.
Die Beerdigung sinket Sonntag , den 27 .

April, nachmittags 4 Uhr, statt

vLükLAgMg .

Für dir vielen Beweise herzlicher Anteil¬
nahme an dem unS so schwer getroffenen
Berichte unserer lieben Mutter sprechen wir
unfern herzlichsten Dank aus .

Durlach , den 24? April l919 .

Familie Bader.

MMMll
Darlsch L. V .

Bon heuteFrei ,
tag ab finden
unsere

TrMmSkN
in der Turnhalle

der Hindenburgschule von
8 — 1» Lhr statt Zahl¬
reiche Beteiligung erwünscht.

Der Borstand .

MnimchMg-
mm IiillM .

Samstag , den26 April,
abends 8 Uhr , findet im
Lokal „Roter Löwen" eine
außerordentliche

Mtgrie-erskkMNllllnz
statt Der wichtigen Tages ,
ordnung wegen ist das Er.
scheinen eines jeden Mit-
gltedes dringend erwünscht
und bittet daher um voll¬
zählige Beteiligung

Der Borstand.

blmzrlOenmm „GibelsbkM ^
D »« k«ch .MM Wir machen unsere Mt -

glieder nochmals auf den
am Höchsten Sonutag
stattfindenden

KereiMüSslsll
nach Grötzingen mit der
Bitte um rege Beteiligung
erg. aufmerksam. Treff -
Punkt : '/,3 Uhr am
Schloßgarteneingang

Der Vorstand.

WMMWllMO
Sonntag . den 27 . d« . Mt ». , von nachmittags

S Uhr ab, im ,,» ot «n Löwen " :

ASendunterHaltung ,
bestehend in Ronzert u»d TheateranffShrnnge «
Mit anschließendem Leeitanz .

Zur Aufführung g >langen u . a . die kindersestspiele :
1 „ Die drei Wünsche" .
2 „Die verzauberten Königskinder" .

Programms sind am Saaleingang , Platzkarten im
Musikgefchüft B . Schädlich , Haup str 51 , erhältlich

Verzinkt , 4- und 6eckig , empfiehlt
Waldemar Kuttner , kiskÄMö !»>t

Blnmenstratz « IS , Tel . 47 .

SeselWsl Frr-sm 1!>l!
Zültch.

Zu dem am Sonntag ,
den 27 April stattsindendrn

FaMkff 'Asslffg
nach Grötzinnen ins
Gasthaus zum Adler sind
die werten Mitglieder nebst
Angehörigen, sowie Freunde
und Gönner »er Gesellschaft
freundl chst eingrladcn.

Zusammenkunft um V-3
Uhr all der „Blume" .

Der Vorstand.

Hstttbillld
„Wkl» iih" Diirli!ch

Samstag , 26 . d . R ,
abends '/,8 Uhr

Zusammenkunft
unserer werten aktive » und
passive« Mitglieder im Lokal
„zur Stadt Turlach " . Betr .
wichtiger Besprechung kittet
um zahlreiches Erscheinen

Der Vorstand
Freunde und Gönner

unserer Sache willkommen.

1 . Klch - LMt -

Bertis Zürich.
Am Samstag , den 26 d .

M , abends 8 Uhr, findet
im Lokal zur Blume eine

autzrrsrdrntiiche
Rerfamml««g

statt , wozu dringend das
Erscheinen sämtlicher Mit¬
glieder erwünscht wird.

Gleichzeitig machen wir '
bekannt, daß unsere regel¬
mäßigen Äb «ng »st« nden
Mittwoch abend » und
Sonntag » früh statt-
finden , wozu Freunde und
Gönner dieses Sports ein«
geladen werden

Der Borstand .

I .K.GklMMlM
Mich , e. V.

Samstag , 26 . April,
abends 6 Uhr

RitkliekMchMlW
im Llubhaus .

Tagesordnung w >rd im
Lokal bekannt gegeben .

Vollzähliges und pünkt-
licheZ Erscheinen erwartet

Der Larstand
Sonntag , 27 . April ,

abends 7 Uhr
TgUMltlhaltsng

unter Mitwirkunades Ber-
emsquvrtrtts bei^Mitglied
Strubel (Lamm) , wozu wir
unsere Mitglieder mit Fa¬
milienangehörigen sport-
freundlichst «inladen. D . O

8 8. Nklsris lM
Vnrlaeh .

SamStag , den 26 April,
abends V-8 Uhr

Stammtisch
im „Pflug " .

Der Borstand .

Aufruf :

SM WM« MS » «M
meldet Euch zu den untenstehenden Formationen des

Garde - Kavallerie Schützen - Karps aller Waffengattungen :

Division von Letlow Vorbeck
Garde -Kavallerie-Schützen-Divisisn
Division von Taysen
Brigade Reinhardt.

Beim Korps herrscht gute Disziplin.
Bedingungen r Mobiles Gehalt oder Löhnung dem Dienstgrad

entsprechend , für Mannschaften Mk 30 — monatlich , dazu eine Zulage
von Mk 150 — monatlich Gute reichliche Verpflegung (Feldportionen ),
freie Bekleidung , freie Unterkunft, z Zt in Groß - Beult « , freie Fahrt
zur Truppe . Papiere , Entlassungsscheinoder Militärpaß .

Eingestellt werden auch Ungediente im Alter von 18— 35 Jahren .
Bei Ungedienten , nicht Mündigen , elterliche Erlaubnis mit polizeilicher
Abstempelung, Papiere (Führungszeugnis ).

Meldungen mündlich oder schriftlich an baS

Ha « j »t »verbcbüro der GarderAavallecie Ich » tz««r-Asrj »L
in Darlach , Friedrichschale , Zimmer

Nach dreimonatlicher Dienstzeit Anspruch auf 14 Tage Urlaub

LSMsbk »- .. ÄkAsltS '
Lurlach .

Samstag , den 26 April,
abends Punkt V-S Uhr, findet
im Lokal „Löwen bräu "
unsere Vierteljahr »» «»-
saminlnng statt , wozu
wir u»sere werten passiven
u aktiven Mitglieder sanges-
sreundlich einladen Voll-
zähl Erscheine« erwünscht .

Der Vorstand
Gilt bSUllichell

MG ' ml ME .
am liebsten privat , von
besserem Herrn gesucht . An¬
gebote mir Preisangabe unt .
Nr . iö8 an den Verl d Bl.

Junger anständ Mann
sucht in Durlach möbliert .
Zimmer , am liebsten mit
voller Kost Angeb unter
Nr 537 an den Verlag

Herr suchr
södiierlkS MN»
Offert, u Rr . 559 a d Verl .
Kt,4L gut reut . , möglichst

mit gr Garten bei
Hoher Anz zu kaufen gcs
Schritt ! Angib an Julius
Loeßel . Chemiker u Kauf¬
mann , Palmaier -str 4,1 . St .

Em l .eines
Werses Porternouuaie

am 1 . Osterseiertag vom
Turmberg bi» zur End-
stattvn der Elektrischen ver-
loren Abzug im Fundbüro

Bei ZMems
nehme man Dr . Buflebs
Magensalz . Nur in der

« dler - Drogerie
August Peter Rucks.

Eine guterbalt . , säst neue

MmWir
zu verkaufen bei

Ehr . Müller , - agSfeld .
Sehr schöne Alabasteruhr

mit Glasglocke und nußb
Pol . Salvneinrichtung best
aus Sofa , 4 Polster stühle ,
ovalen Tisch, Consol , Spie¬
gel u . versch , zu verkaufen
Grundncr .Anralienst. 33 Ur.

WikjMlKiMt
empfiehlt

Otto Schcnck, Hauptstr 84 .
Klemer guterhaltener

Waschtisch
zu kaufen gesucht
Bansctbach, Ettlingerst . 27Il.

W sch« . Kehk-ch
mit Weste für schlanke Figur
zu ve : kaufen

Gärtner , Bdlerstr 10 ll.

Feldgr . Mantel
zu verkaufen.

Jul . Sch ll , Wilhelmstr 817.

TrotzHiobsliick
«sS ArSe Arloff . ikA

zu ver k Turmbergnr . 18lii.

Steckzwiebel
noch einige Pss zu haben

Seboldstr . 7. 3 St
2 Bettstelle« 8» vÄmstm
- kel aebeut . mit Patent - ,

L mittelschwere

Ackklpftld?
zu verkaufem I . Heilig ,

eboldstraße 5 .

GkseSsch «;t ..WliN1Z1!"
Dnrlaeh

Samstag abend 8 Uhr
MmrmrsalMlMs

im Lokal
Vollzähliges Erscheinen

erwünscht Der Borstand.

tzi« stsrkes PsH
7 Jahre alt , sehr gut im
Zug und flotter Läufer, zu
verkaufen

LmU Schneide «
_ gold . Gerste .

Zu KMtNßchchtckueser
MM «Nock öS . Rttlrl
Zu erfragen Kelterstr. 6 ll.

du - kel gebeizt , mit Patent
rost , Schonerdecken , abge¬
steppt mit Seegrassällung ,
3 teilig Seegrarmatratzen
m>t Keil , 2 Schlafzimmer-
stühlen sind wegen Platz-
Mangel um den billigen
Preis von 580 »ck. zu ver¬
kaufen , außerdem

Zimmerstühle
einfacher und besserer Aus-
führung zum billigen Preise
von 16 60 an , solange
Vorrat Anzusehen ohne
Kaufzwang bei

Philipp Vsgtl «
Glaserei und

Bildereinrahmungs - Gefchäst
Brötzingen

Mittelstraße 9 b . d . Post

7 Stück 14 Tage alte
Gänsrhen .

Das . werden 1 Paar Kinder¬
schuhe 31/32 zu kaufen gef .
Satzenhsser, Sofienstr . 12 I.

ILslA MW »
l14 Tage alt), das Stück
zu 20 Mk . , zu verk »ei
PH . Bräuninger , Schmied»
Meister , Singen (Amt Durl )

Hinterstraße 7

HMksVWgw
Juliu » Sehaefe «
Bluinen -vrogeri «

Streichzither
ganz neu für 40 Mk . zu
verk . Brunnenhausstr 2 Ul.

Evangelischer Gottesdienst.
In Durlach : Sonntag , dev 27 . April , torm . 8 '^

Uhr : Jugendgottesdienst: Herr Kircbemar Meyer. 9 '/'
Uhr : Herr Stadtrfamrr Wolfhard. ' /«II Uhr : Christen¬
lehre : derselbe. Nachm. 2 Uhr : Herr Stadtvikar Baer .
In Aue : Vorm . ZV» Uhr : Herr Stadtvikar Batz. IvV»
Uhr. Christenlehre : derselbe 70 , Uhr : Abevdgottes '
dienst : derselbe. In Wolfartsweier : Vorm. 9V» Whr r ,
Herr Stadtvikar Baer.
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